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Der Präſident des Reichstags Graf Balleſtrem hat im
amtlichen ſtenographiſchen Bericht über die Sitzung vom
21 Jini in ivelcher der Zuſammenſtoß mit dem Miuiſter
Brefeld erfolgte ſeine Aeußerungen in bemerkensw erther
Weiſe korrigirt Bekanntlich hatte der Präſident den W
Röſicke Deſſan erſucht Aenßerungen des Monarchen die
uns nicht begiaubigt zugegangen ſind nicht in den Bereich ſeiner
Ausführungen zu ziehen Als Herr Röſicke darauf erwiderte
daß die von ihm angezogene Bielefelder Rede des Kaiſers im

Staatsanzeiger geſtanden habe erklärte der Präſident
Dann iſt dies etwas anderes dann können Sie ſie in an

gemeſſener Weiſe erwähnen
Im ſtenographiſchen Bericht iſt zwiſchen dieſe beiden Sätze aber
der weitere Satz eingeſchoben

Vorausgeſetzt daß es der amtliche Theil des
Blattes war

Wären dieſe Worte vom Präſidenten geſprochen worden ſo
hätten ſie unmöglich den Abgeordneten und den Berichterſtatlern
der Preſſe entgehen können ſie ſind thatſächlich in den ſteuo
graphiſchen Bericht eingefügt ohne vom Präſidenten geäußert
zu ſein Uebrigens hat bei früheren Gelegenheiten der
Präſident Graf Balleſtrem keinen Unterſchied zwiſchen
dem amtlichen und dem nichtamtlichen Theile des Reichs
auzeigers gemacht er hat nur verlangt daß dieſe kaiſerlichen
Reden authentiſch bekannt gemacht worden ſeien
In der Sitzung vom 21 Jannar 1899 erläuterte er ausführlich
was er unker authentiſch verſtehe Es heißt im ſtenographiſchen
Bericht jener Sitzung der vah ſenns an

iter authentiſch verſtehe ich enkweder daß ſie nus ann d Wege zugehen wie z B die Thron
rede oder andere Kundgebungen des Kaiſers ähnlicher Art oder
daß ſie im Reichs und Staatsanzeiger ihrem Wortlaut nach
veröffentlicht ſind

Vom amtlichen Theil war dabei gar keine Nede Jn
Wirklichkeit iſt die Unterſcheidung zwiſchen dem amtlichen und
nichtamtlichen Theile des Reichsanzeigers ja auch völlig
bedentungslos denn niemand wird annehmen daß der Reichs
anzeiger Reden des Kaiſers in nicht authentiſcher Form
publiziren würde Ob die Veröffentlichung im amtlichen oder
nichtamtlichen Theile des Blattes erfolgt iſt für die Frage der
Anthenticität ganz irrelevant Unter dieſen Umſtänden iſt
die Korreklur der Bemerkung des Reichstagspräſidenten in der
ſtenographiſchen Aufzeichnung vom 21 Juni beſonders auf
fällig und ſie ſieht anus wie ein Rückzug aus einer ſachlich
durchaus haltbaren Poſition Die konſtitutionelle Theorie auf
welche ſich der Miniſter Breſeld bezog iſt in der Praxis unr
dann durchführbar wenn der Mouarch bei ſeinen öffentlichen
Aeußerungen ſelbſt Zurückhaltung übt Daß die konſtitutionelle
Stellung des Königs von Preußen dieſe Zurückhaltung gebiete
hat der Reichskanzler Fürſt Bismarck bekanntlich wiederholt
auf s lebhafteſte beſtritten und er hat für ſich ſtets das Recht
in Auſpruch genommen die öffentliche Willensäußernng des
Monarchen in die parlamentariſche Diskuſſion mit hinein
zuziehen Was aber dem Miniſter recht iſt muß den Abge
ordneten billig ſein

Eine Duelſlaffäre höchf
Jm Frühjahr erregte die öffentliche Meinung ein aus höchſtgeringſigigen Anlaß hervorgegangenes Duell das zu Koblenz

zwiſchen einem Leutnant Döring und einem Studenten
Klövekorn zum Austrag gekommen war und das mit dem Tode
des Studenten endete Exörtert wurde dantals ob i
Beſtimmungen bei dieſem Handel beobachtet worden ſeien die
am 1 Jannar 1897 vom Kaiſer erlaſſen worden ſind um dem
Duellunfug zu ſtenern Da dies ſ Z in Zweifel gezogen
worden und außerdem noch andere falſche Mittheilungen über
den Vorgaug verbreitet worden ſind hat jetzt wie ſchon geſtern
an anderer Stelle kurz erwähnt das Generalkommando des
VIII Corps in Koblenz eine längere Darſtellung des Her
ganges veröffentlicht um zu erweiſen daß bei dem Vorgang
nicht nur der kalſerlichen Ordre gemäß ſondern auch voll
ſtändig korrekt verfahren worden ſei Wir können trotzdem
von der Anſicht nicht abgehen daß es ſich vor dem öffentlichen
Rechtsgefühl nicht rechtfertigen läßt wenn man ſolche Streilig
keiten und die Vernichtung eines jungen Menſchenlebens das
mit ſchweren Verpflichiungen gegen Familie und Stagt belgſtet
iſt auf die gleiche Wagſchale legen wollte Außerdem aber ſind
auch in der Darſtellung des Generalkommandos noch einige
nene Punkte die nicht ohne Einſpruch paſſiren können

je Darſtellung des Herganges beginnt damit daß dergehtian ſich R Civil a den Tanzboden nach Güls bei
Koblenz begeben habe Er hatte dort mit einem jungen
Mädchen getanzt und dieſem die Verpflichtung abgenommen
als ſie den Tanz wegen Müdigkeit abbrach auch nicht mit dem
Studenten zu tanzen Nach einer Auseinanderſetzung mit dem
jungen Mädchen ging der Sindent Kl zu dem Leutnant
ſtellte ſich ihm vor und bat ihn herauszukommen Draußen
fragte Kl den wie er zu dieſer Aeußerung dem Mädchen
gegenüber käme Leutnant D etwas animirt und erregt
durch die Haltung Kl s mit verſchränkten Armen ihm gegen
über fragte zurück wie er dazu käme ihn in dieſer Weiſe
zu ſtellen Kl wiederholte ſeine Frage mehrmals in ruhiger
Weiſe erhielt aber ähnliche Antworten wie zuvor vom
Leutnant D mit dem Zuſatze er wiſſe wohl nicht wen er
vor ſich habe und es ſei eine Unverſchämtheit oder Frechheit
ihn ſo zur Rede zu ſtellen Hierauf verſetzte Kl dem D eine
Ohrfeige Dieſer ſtürzte ſich nun auf Kl und hieb mit dem
Ausdruck Rüpel Lump Feigling auf ihn ein Die Ringenden
wurden alsdann von Dazwiſchentretenden getrennt

Das Bezeichnende hieran iſt daß der Offizier es nach ſeiner
Auffaſſung nicht für erlanbt oder ſeinem Stande angemeſſen
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hält in dem Kleid ſeines Berufes ein Lokal zu beſuchen trotz
dem aber ſich in der Anseinanderſetzung in der er ſich nicht
ſo benahm wie das bürgerliche Gewand es beanſpruchen muß
ſich auf den Offizier hinausſpielte

Nach der Mittheilung des Generalkommandos heißt es
weiter daß der Unparteliſche nach dreimaligem Kugelwechſel
den Kampf aufheben konnte Das iſt aber nicht geſchehen im
Gegentheil Nach dem dritten Kugelwechſel meldeten die
Sekundanten des Kl an daß ſie nach dem nächſten alſo
vierten Kugelwechſel einen Sühneverſuch vorſchlagen
würden Dieſer Sühneverſuch wurde von der Partei des
Lt D abgelehnt Beim fünften Kugelwechfel erhielt Kl
den tödtlichen Schuß in den Unterleib

Und nun heißt es zum Schluß
Ein Ausgleich nach einer ſo ſchweren thätlichen Beleidigung

wie die hier vorliegende war ausgeſchloſſen eine Sühne
konnte nur unter ſchweren Bedingungen eintreten Dieſe Be
dingungen ſind jedoch ganz allein vom Leutnant Döring
als dem einzig Zuſtändigen geſtellt worden Der Ehrenrath
konnte mit Rückſicht auf die Schwere der Beleidigung gegen

73 nichts einwenden eine weitere Einmiſchung kam ihm
nicht zu

ier hört die Sache auf für uns verſtändlich zu ſein Ein
fſizier provozirt in Civil Thätlichkeiten ſpielt ſich dann

auf den ſchießenden Leutnant hinans und iſt der einzig
Zuſtändige, der zuletzt darüber verſügt bis zu welchem Ende
die Streitigkeit führen foll die er zu einem weſentlichen Theil
auf die Spitze getrieben hat Mag daher der Vorgang

korrekt nach dem ſog Ehrenkodex ſich abgewickelt haben und
dabei buchſtabenmäßig die Ordre des Kaiſers begchtet worden
ſein mit dem Geiſte der kaiſerlichen Ordre laſſen ſich ſolche
Vorgänge nicht in Einklang bringen Und dieſer Geiſt der
kaiſerlichen Ordre kommt in beſtimmteſter Form in der Ein
leitung zum Ansdruck in der der Kaiſer ſagt

Der Offizier muß es als Unrecht erkennen die Ehre eines
anderen anzutaften Hat er hiergegen in Uebereilung oder
Erregung gefehlt ſo handelt er ritterlich wenn er an ſeinem
Unrecht nicht feſthält ſondern zum gütlichen Ausgleiche die
Hand bietet

Wer hiergegen als Offizier verſtößt unter ſo erſchwerenden
Umſtänden wie im vorliegenden Fall darf die prinzipielle
Seite der Duellfrage für ſich gelaſſen vor allen Dingen nicht
das Verfügungsrecht über die Bedingungen behalten

Agrariſche Wahlagitation

Vor einigen Tagen unterlag bei der in Fröttſtädt voll
zogenen Wahl eines Landtagsabgeordneten für den 14 gothaiſchen
Landtagswahlkreis der agrariſch antiſemitiſche Kandidat
Kammerherr v Häſeler dem freiſinnigen Gaſtwirth Juſatz aus
Gr Tabarz der mit 23 gegen 13 ggrariſche und 6 zerſplitterte

Die Deutſche Tagesztg iſt über
dieſen freiſinnigen Sieg ſehr erzürnt ſie ſchreibt von ſozial
demokratiſchen Krücken vergißt aber anzugeben daß die
Agrarier die ſozialdemokratiſche Hilfe ſehr gern angenommen
hätten ja daß um ſie förmlich geworben worden iſt Gegen
über ſolchen Zornesausbrüchen macht das freiſinnige Golhaiſche
Tageblatt eine Gegenrechnung auf die wieder von neuem
zeigt wie ſkrupellos die agrariſche Wahlagitation be
trieben wird

Das Gothaiſche Tageblatt ſchildert recht draſtiſch wie die
agrariſchen Agitatoren Wochen hindurch Tag für Tag den
Wahlkreis bereiſt hatten wie ſie mit jedem kleinen Mann den
ſie ſouſt hochmüthig über die Achſel anſahen Händedrücke ge
wechſelt die Viehſtälle und die Kommnnikationswege inſpizirt
die Schultheißen Bauern Pächter Veteranen gedienten
Soldaten Ortsdiener und Nachtwächter für ihre Partei rekla
mirt in ſchnell improviſirten Verſammlungen ihr Licht leuchten
ließen Freibier und Cigarren geſpendet da eine Kirche dort
eine Eiſenbahn wieder anderswo ein Krankenhaus verſprochen
Flugblätter verbreitet unzählige Händedrücke gewechſelt die
freiſinnigen und liberalen Gegner verſpottet verhöhnt als
Kaiſer und Reichsfeinde verdächtigt von einem zu Gegen
leiſtungen verpflichtenden Pakte zwiſchen den Freiſinnigen und
den Sozialdemokraten gefabelt und das Ergebniß all dieſer
aufregenden anſtrengenden und koſtſpieligen Wühlereien war
das daß am Wahltage der ggrariſche Kandidat ganze dreizehn
Stimmen alſo nicht einmal ein Drittel der ſämmtlichen Wahl
männerſtimmen erhielt Die Freiſinnigen und Liberalen haben
ſo gut wie gar keine Gegenagitation entfaltet ſondern ſich
darauf beſchränkt an die Wahrheit und an die Urtheilskraft
der Wähler zu appelliren Vor und während des Wahlakts
wurden die verſammellken Wahlmänner nochmals durch vier
eigens zu dieſem Zwecke nach Fröttſtädt geeilte agrariſche
Landtagsabgeordnete in einer Weiſe bearbeitet die jeder Be
ſchreibung ſpottete Es iſt dabei aber zu ſehr heftigen Scenen
gekommen und die Herren haben bei dieſer von ihnen ſelbſt
vom Zaune gebrochenen Gelegenheit ſchlimme aber wahre
Worte über ihre kränkende Bevormundungsſucht zu hören be
kommen Das Gothaiſche Blatt weiſt die agrariſche Be
hauptung von dem freiſinnig ſozialdemokratiſchen Bündniß mit
aller Entſchiedenheit zurück und erklärt daß ein ſolches niemals
beſtanden hat ſondern daß die von den Sozialdemokraten er
wählten Wahlmänner von welchen ja auch die Mehrzahl dem
Stande der Landwirthe angehören in klarer Erkenntuiß der
Lage auf eine Sonderkandidatur die nur dem Herrn v Häſeler
zu gute gekommen wäre verzichtet haben

Barlamentarfſches

Der vorlänfige Entwurf zum Urheberrecht wird
vorausſichtlich in der erſten Hälfte des Juli veröffentlicht wer
den Dem Reichstag dürfte das Geſetz früheſtens zu Anfang
nächſten Jahres vorgelegt werden

Die Einführung des Poſt Checkverkehrs und die
Errichtung von Poſt Checkämtern zum 1 Oktober wie ſie von
der Poſtverwaltung in Ausſicht genommen war iſt durch die
Vertagung des Reichstages bis zum November unmöglich
geworden Die betr Etatsvorlage liegt zur Zeit noch dem
Vundesrathe vor bei dem noch verſchiedene Einzelheiten der

Errichlung feſtzuſetzen ſind Nach dem jetzigen Stande der Vor

arbeiten dürfte die Vorlage in den Reichshaushaltsentwurf für
das Rechnungsjahr 1900 aufgenommen und mit dem Jnkraft
treten des Etatsgefetzes am I April 1900 ihre Verwirklichung
finden Erſt nachdem die Erfahrungen von einigen Jahren vor
liegen foll die neue Einrichtung durch ein Reichsgeſetz feſtgelegt

e re S hat t er Erfolgn Oeſterrei et der Uebertragung des Poſtcheckverkehrs an das
Hauptſparkaſſenamt in Wien beobachtet

Verwaltung und Rechtspflege

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hatte wie wir dieſer
Tage erwähnten das bekannte Erkenntniß des Oberverwaltungs
gerichts im Falle des Orksvorſtehers Schulze in Nahmitz
das die Pflichten der Beamten gegenüber der Sozialdemokratie
auch ohne Ausnahmegeſetz kennzeichnet in dem die Bekämpfung

der Sozialdemokratie betr Theil den ihm unkergeordneten
Beamten zur Beachtung empfohlen Jm Anſchluß hieran geht
jetzt der Königsb Hart Ztg die Mittheilung zu daß den
Beamken und Hilfsbeamten der Eifenbahn Direktion
Danzig die Entſcheidung des Oberverwalkltungsgerichts mit dem
Hinweiſe zur Kenutniß gebracht worden iſt daß nach dieſen
Erwägungen des Oberverwaltungsgerichts eine Begünſtigung
der ſtaatsfeindlichen Beſtrebungen nicht unr in Ausübnng be
ſtimmter Handlungen wie z B Zuwendung von Geldmitteln
Agitation für Gewinnung von Anhängern Ausübung des
Stimmrechts bei Wahlen von öffentlichem Jntereſſe zu
Gunſten der hier gekennzeichneten Partei ſondern auch in be
wußter Unterlaffung der für Bekämpfung ſolcher Be
ſtrebungen möglichen und naheliegenden Handlungen
insbeſondere alſo anch im geeigneten Falle in Enthaltung
der Ausübung des Wahlrechts gefunden und demgemäß
geahndet werden kann und wird Das wäre die
Dekretirung der Wahlpflicht einfach im Verwaltungswege
Es verſteht ſich aber von ſelbſt daß die Androhung von Strafen
bei Nichtausübung des Wahlrechts ungeſetzlich iſt Jm
übrigen wohin ſoll eine derartige Beamtenbevormundung
ſchließlich noch hinführen Will man auf dieſe Weiſe zu
friedene Beamte ſchaffen Es ſoll einmal geahndet werden
wenn die Beamten petitioniren es ſoll geahndet werden wenn
ſie ſich in großen Verbänden zuſammenſchließen es ſoll

geahndet werden wenn ſie ihren Klagen in der Preſſe Luft
machen und nun endlich ſoll es geahndet werden wenn ſie nicht
zur Wahl gehen Es mag ſo meint da die Voſſ Ztg bitter
noch manchem als eine Ehre erſcheinen Beamter zu ſein eine
Lnſt aber iſt es nicht mehr

Heer und Flolke
Jn unterrichteten Kreiſen nimnt man an daß der Kreuzer

Kormoran der vor kurzem Sydney auf der Ausreiſe ver
laſſen hat heute bereits ſein Ziel die ſamoaniſche Hauptſtadt
erreicht halben wird Eine Meldung über die Ankunft des
Kreuzers in Apia kann noch nicht vorliegen da bei dem Mangel
einer direkten Kabelverbindung die letzten eingetroffenen Nach
richten auf dem Umwege über Neuſeeland erſt bis zur Mitte
dieſes Monats reichen Von dieſen Tagen ab befinden ſich ſomit
die beiden Stationskreuzer der Südſee der Falke und der
Kormoran vereint im Samoa Archipel ſo daß erſterer

endlich nachdem er ſeit Mitte Oktober v J allein im ſamoa
niſchen Schutzgebiet kreuzte jetzt in ſeinem anſtrengenden
Stationsdienſt entlaſtet werden kann Bei den unberechenbaren
Wandlungen in der politiſchen Stimmung der ſamoaniſchen
Parkeien die den Mächten bekanntlich ſchon mehr als einmal die
unliebſamſten Ueberraſchungen bereitet haben wird angenommen
daß einſtweilen die beiden Kreuzer ganz nnabhängig von dem
Fortſchritt der Verhandlungen der auf Samoa tagenden Kom
miſſion der Vertragsmächte wohl vor Apia ſtationirt bleiben
werden zumal auch England und die Vereinigten Staaten nach
wie vor ihre Kreuzer vor Apia belaſſen reſp die von dort weg
beorderten durch andere erſetzen

Das Leibküraſſier Regiment Großer Kur
fürſt Nr 1 iſt das älteſte Regiment des preußiſchen Heeres
Am 1 Juli feiert es das Feſt ſeines 225jährigen Beſtehens

Schule und Kirche

Ein Erlaß des Unterrichtsminiſters bezieht ſich auf die Zahl
der wöchentlichen Pflichtſtunden der OberlehrerEs wird einſtweilen beſtimmt daß an königlichen Anſtalten die
Vergünſtigung, nur 22 Stunden zu ertheilen mit Vollendung

von 13 Dienſtjahren eintreten ſoll An den ſtädtiſchen An
ſtalten ſoll die Beſtimmung in Geltung bleiben nach welcher die
dienſtältere Hälfte jeder Anſtalt ſoweit ſie nach den bisherigen
Beſtimmungen im Beſitze der Funktionszulage ſein würde nur
22 Stunden zu ertheilen hat Vis hierhin handelt es ſich im
weſentlichen um die S des ſchon thatfächlich in Geltung
Befindlichen Von Wichtigkeit iſt dagegen der Zuſatz daß dieſe
Beſtimmungen proviſoriſch ſeien und eine ſpätere gen es
relle Regelung der Frage vorbehalten bleibe

Volkswirthſchaftliches

Auf der Pariſer Weltausſtellung 1900 wird auf
Anregung des Reichskommiſſars auch der deutſche Garten
bau vertreten ſein Nach dem Rundſchreiben kommt für die
Ausſtellung weniger die Rückſicht auf die franzöſiſche Konkurrenz
in Betracht als vielmehr der Umſtand daß in Paris ſämmtliche
übrigen Nationen mit denen Deutſchland auf dem Weltmarkt in
Wettbewerb ſteht vertreten ſein und die größten Anſtrengungen
machen werden ihre kommerzielle Stellung nicht nur zu be
haupten ſondern auch zu erweitern Der Reichskommiſſar hat
aus den zur Verfügung ſtehenden Re ichsmitteln einen an
gemeſſenen en zu den Unkoſten in Ausſicht geſtellt Jn der
großen Gartenhalle hat die deutſche Abtheilung 250 qm zur
Verfügung hiervon ſind 100 qm Wandfläche für Pläne des
Vereins deutſcher Garteykünſtler vorbehalten Der ſächſiſche
Gartenbauverband hat für die erſte zeitſveiſe Ausſtellung am
17 Aprii 300 400 qra beſtellt

e



Soziale Angelegenheiten

Ueber die Frage ob in der Rabattgewährung der
Aexzte den Krankenkaſſen gegenüber eine Verletzung derStandeeehre zu erblicken ſei hat das ſächſiſche Miniſterium
eine prinzipiell wichtige Entſcheidung erlaſſen Jn einem Streit
falle hatte der zwickauer ärztliche Bezirksverein die Anſicht ver
treten daß ein Herabgehen unter die Minimaltaxe vom 27 Juni
1897 es handelte ſich um die Gewährung von 15 Proz Rabatt
bei zahlungsfähigen er unvereinbar ſei mit der ärztlichen
Standesehre und der Verein hatte deshalb dem mit der betr
Kaſſe abgeſchloſſenen a die Genehmigung verſagt Auf
erhobenen Rekurs entſchied das Miniſterium dagegen daß die
beanſtandete Vereinbarung ſich als ein billiger Ausgleich gegen
ſeitiger Jntereſſen darſtelle und in der Rabattgewährnng keine
Verletzung der Standesehre zu erblicken ſei

Arbeiterbewegung

Eine neue Beunruhigung im Baugewerbe ſteht
in Berlin bevor Nachdem die Bau arbeiter bei der
Preuß der Lohnſätze der Maurer leer ausgegangen ſind
wollen ſie ſelbſt eine Lohnbewegung einleiten Eine ſtark be
ſuchte Verſammlung von Bauarbeitern beſchloß geſtern abend
daß ihre Lohnkommiſſion unverzüglich dem Arbeitgeberbundeeinen Lohntarif mit dem Hinweſe unterbreiten ſoll daß am
9 Juli der Generalſtreik erklärt würde falls bis dahin zwiſchendem Bunde und den Arbeitern kein Einverſtändniß erzielt ſei
Der neue Tarif fordert für gewöhnliche Lohnarbeiten Aus
ſchachten einen Minimalſtundenlohn von 40 Pfg für Arbeiten
am Hochbau Waſſertragen und Hilfe beim Rüſtbau 45 Pfg
und für Stein und Kalkträger 60 65 Pfg Accordarbeiter
ſollen für das Tragen der Steine pro tauſend Stück von 2,50 M
im Keller mit den Etagen ſteigend bis 8,75 M erhalten So

bald die Steine ſchwerer als 6 Pfund ſind oder weiter als
50 Laſtſchritte vom Aufgang entfernt liegen ſoll ein Zuſchlag von
50 Pfg pro 1000 Stück eintreten Da die Etagen bei Staats
und Schulbauten ausnahmslos als ſehr hoch gelten ſoll hier ein
jedesmaliger Zuſchlag von 1,50 M angeſetzt werden

Kolonialangelegenheiten

Ein Kommando vom Eiſenbahnregiment Nr III
beſtehend aus 1 Oberſt 1 Hauptmann und 2 Leutnants begiebt
ſich dieſer Tage von Hamburg aus nach Deutſch Süd weſt
afrika um ſich dort über den Stand und den Fortgang der
Bahnanlage Swakopmund Windhoek zu informiren
die bekanntlich im Auftrag der deutſchen Reichsregierung
ausgeführt wird Ferner werden mit dem Dampfer Gertrud
Woermann demnächſt wiederum Materialien für den Bahnbau
nach Afrika abgehen und zwar u a 400 t Schwellen Schienen ſchick
Stützen Weicheneinrichtungen Blöcke 2c und 300 t Kohlen
ehe Die Anlage iſt im übrigen ſchon ziemlich weit vor
geſchritten

Ausland
Von der Friedeuskonferenz

Der erſte Ausſchuß ſetzte geſtern die Berathung des erſten
Punktes des Rundſchreibens des Grafen Murawjew fort betr
die Frage eines internationalen Uebereinkommens über Nicht

her der Effektivſtärken der Land und See
ſtreitkräfte innerhalb einer beſtimmten ſah Der Ausſchuß
deſchloß dieſe Frage beiden Unterausſchüſſen zur Prüfung zu
überweiſen Der erſte Unterausſchuß ernannte hierauf einen
Prüfungsausſchuß der ſofort zuſammentrat Der zweite Unter
ausſchuß unterzog die Frage einer allgemeinen Prüfung und er

S dann ebenfalls einen beſonderen Ausſchuß zu ihrer weiteren
rüfungDer Hrüfungsausſchuß des dritten Ausſchuſſes hat die

Kodifizirung der Beſtimmungen für Schiedsgerichte geſtern
in erſter Leſung angenommen

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat den Delegirten der
Schweiz im Haag nach einer Meldung der ärkf Bis aus
Bern die Jnſtruktion ertheilt ſie ſollten bei der Berathung
kriegsrechtlicher Fragen fordern daß Staatsbahnen nicht
zur Kriegsbeute gemacht werden dürfen Dieſen Vor
ſchlag hatte die Schweiz freilich erfolglos ſchon 1874 der
Brüſſeler Konferenz gemacht

Den Daily News wird aus dem Haag berichtet daß der
perſiſche Delegirte in der Sitzung der erſten Kommiſſion
Abrüſtungsvorſchläge am Freitag eine Rede gehalten habe die

mit großer Heiterkeit aufgenommen worden ſei Der hierauf
bezügliche Bericht des londoner Blattes lautet folgendermaßen

Mirza Khan ſprach nicht ein Wort über Abrüſtung
ſondern über das gute Herz des Zaren Er ſagte daß er
zu der Zeit als er perſiſcher Geſandter in Petersburg war
einer Truppenſchau von 30,000 Mann in Kraßnoje Sſelo bei
gewohnt habe Er Mirza fiel von ſeinem Pferde
Gelächter und lag fünf Minuten lang am Voden Nicht

einer der 30,000 Mann hielt an um ihm zu helfen Das
ſei ein Beweis für die Disciplin der ruſſiſchen
Truppen geweſen Schallendes Gelächter und Rufe Zur
Sache Er wurde in einen Wagen gelegt und nach
St Petersburg gebracht Und wollen Sie es glauben meine
Herren Der Zar ſandte zweimal jemand um
ſich nach meinem Befinden zu erkundigen Schallen
des Gelächter Jch bin vollſtändig von dem herrlichen Herzen
des Zaren überzeugt und man kann unbedingtes Vertrauen
in ſein Verſprechen bezüglich der Abrüſtung der ruſſiſchen
Armee ſetzen Mirza beantragte daß ſeine Rede gedruckt
werde und dieſer Antrag wurde einſtimmig angenommen
Nach der Sitzung erklärte Mirza Khan daß er ſeine eigene
Rede nach Teheran telegraphiren werde damit der Schah
ſehe 77 wie hervorragende Stelle Perſien in der Konferenz
einnehme

Dieſer Bericht deſſen her wahrſcheinlich Herr Stegd iſt
iſt vielleicht etwas phantaſtiſch wie es der Bericht deſſelben
Korreſpondenten über die angeblichen Aeußerungen
in der Schiedsgerichtskommiſſion war

OeſterreichUngarn
Der Teplitzer Bezirkshauptmann Prinz Hohenlohe ein

Neffe des deutſchen Reichskanzlers wurde kürzlich unter eigen
thümlichen Umſtänden von ſeinem Poſten abberufen und wird
große Reiſen nach Frankreich und Rußland unternehmen Ueber
die Abberufung des bei allen Parteien äußerſt beliebten Prinzen
kurſiren die verſchiedenſten Gerüchte nun ſtellt ſich dem Kl

ufolge heraus daß er der Regierung unbequem wurde wegen
einer arbeiterfreundlichen Geſinnung Am Sonntag

brachten zehntauſend Perſonen darunter die geſammte ſozial
demokratiſche Arbeiterſchaft dem Prinzen einen impoſanten
Demonſtrations Fackelzug dar

Frankreich
Ueber die Ankunft von Dreyfus iſt noch nichts bekannt

Wie aus Rennes gemeldet wird verhält ſich die Bevölkerung
ſowohl dort wie in Breſt ganz ruhig obgleich es natürlich nicht
an gegentheiligen Ausſtreuungen der reviſionsfeindlichen Preſſe
fehlt Erregung macht ſich hauptſächlich unter den Berichi
erſtaltern bemerkbar die gern etwas Näheres erfahren wwöchten
aber allen Fragen ſetzen die unterrichteten Perſönlichkeiten die
Antwort entgegen daß ſie ſelbſt noch gar Hichts Gewiſſes
wüßten Uebrigens gewinnt die Meinung inehr und mehr an
Boden daß Dreyfus nicht in Breſt ſorern in deſſen Nähe in
Kerhuon ausgeſchifft werden und dies des Nachts eſchehen wird

rof Zorn s

an 4 n m re

Dieſe Anſicht iſt dadurch entſtand daß am Donnerstag derBefehl ertheilt wurde die für die Auſnahne von Dreyfus ge

troffenen Vorbereitungen müßten bis zum Abend beendet ſein
Was einiges Erſtaunen erregt iſt daß drei mar in ganz
leicher Weiſe hergerichtet worden u wie dies ſtets zu geköehen pflegt wenn ein Offizier in Unterſuchungshaft genommen

wird Das Zimmer enthält dann ein gutes Bett einen
Fauteunil 2 Stühle mit Strohſitz und einen mit Decke verſehenen
Tiſch Weiße Vorhänge per das vergitterte Fenſter das
auf den Hof führt auf dem die Schildwache auf und nieder geht
Der Grund weshalb drei ganz gleiche Zimmer vorbereitet
wurden iſt wohl darin zu ſuchen daß man das Publikum in
Ungewißheit darüber laſſen will in welchem Zimmer ſich der
Gefangene in Wirklichkeit befindet Der Saal in dem die Ver
handlungen ſtattfinden iſt immer noch nicht feſt beſtimmt Man
glanbt es werde der des Kriegsrathes ſein weil dort Maler
und Zimmerleute an der Arbeit ſind Der Saal iſt nur klein
doch ſe weniger Publikum dem Prozeß beiwohnt deſto weniger
ſind Kundgebungen zu befürchten Dieſer Tage traf in Paris
folgende Drahtung aus Cayenne ein

Dreyfus abgefahren in guter Geſundheit und guter
Stimmung Was ſoll mit dem Sarg und den
Droguen zur Einbalſamirung geſchehen

Dieſer Sarg wurde für alle Fälle angefertigt als derJois Progeß im Gange war Um die hölzerne Hülle
vor Ameiſenfraß zu ſichern war ſie mit Theer und Kreoſot ge
tränkt Das Jnnere war aus Zink mit einer Glasſcheibe im
Deckel wodurch die Möglichkeit gegeben war das Geſicht des
Todten zu ſehen Unter dem Miniſterium Moeline wurden der
Sarg und die Stoffe zur Einbalſamirung nach der Jle Royale
geſchickt weil man fürchtete daß die Antireviſioniſten falls
Dreyfus ſtürbe und auf gewöhnliche Art begraben würde hinter
her behaupten würden man habe Dreyfus gleich Bazaine laufen
laſſen Deshalb ſollte die wohlerhaltene Leiche zur Klarſtellung
der Thatſache nach Frankreich geſandt werden Der franzöſiſchen
Regierung ſollen für den Sarg ſchon hohe Summen van
Barnums Nachfolger und Juſſand geboten worden ſein die
damit ihre Schreckenskammern bereichern wollen

Spanien
Vertreter der Nationalen Vereinigung franzöſiſcher Jnhaber

ausländiſcher Werthe und der Belgiſchen Vereinigung der Jn
haber öffentlicher Werthe hielten am Sonnabend in London
in den Geſchäftsräumen des Council of Foreign Bondholders
eine Verſammlung ab Es ergab v die Uebereinſtimmung
beider Vereine mit dem Council hinſichtlich der Pläne der
ſpaniſchen Regierung Die anweſenden Vertreter be
ſchloſſen den Ausſchüſſen ihrer Vereine zu empfehlen eine von
der ſpaniſchen Regierung etwa einzuberufende Konferenz zu be

en

Türkei
Das von der montenegriniſchen Regierung bei der Otto

manbank nachgeſuchte Vorſchuß geſchäft iſt als abgeſchloſſen
anzuſehen Die Verzinſung wurde wie bei früheren Vorſchüſſen
mit 6 Prozent l Fürſt Nikolaus dankte dem Sultan
herzlich für deſſen Verwendung in dieſer Sache

Wie verlautet liegen den Verhandlungen bezüglich der Re
patriirung der armeniſchen Flüchtlinge drei Vor
ſchläge zu Grunde nämlich die Anſiedlung eines Theiles der zu
Repatriirenden auf Kreta die Herabſetzung der Zahl der zu
Repatriirenden und die Repatriirung der Armenier in kleinen
Abtheflungen

Rußſzland
Polniſche Blätter erfahren über Warſchau daß die Stellung

Murawjew s erſchüttert ſei Als rig Miniſter des
Aenßeren wird Fürſt Obolenski geweſener Vicegeneral und
Gouverneur von Wanſchau genannt

Nach einer petersburger Nachricht verfügte der Unterrichts
miniſter die ſofortige Schließung ſämmtlicher in den
baltiſchen Provinzen beſtehenden Konfirmations
ſchulen die von Paſtoren für ſchulpflichtige Kinder ohne
Erlaubniß und Oberaufſicht der zuſtändigen Schulbehörden ein
gerichtet worden ſind

Das Marineminiſterium hat zur Erweiterung und zur Ver
beſſerung des Kriegshafens in Wladiwoſtock 13,611,300
Rubel angewieſen von denen in dieſem Jahre zwei Millionen
zu verwenden ſind

Aſien
Der Plan eines japaniſch chineſiſchen Bünd

niſſes der bereits ſeiner Verwirklichung nahe gerückt ſchien
iſt wie man dem Hann Cour aus London berichtet in
letzter Stunde vollſtändig geſcheitert Der ſeiner Zeit vom
Grafen Jto in allen Theilen ſorgfältig ausgearbeitete Entwurf
für dieſes Bündniß hatte dem Einfluſſe Japans auf die innere
Reformpolitik die China befolgen ſollte einen unmäßig großen
Raum h dergeſtalt daß die Vorherrſchaft Japans in Oſt
aſien eine feſte Grundlage gewonnen hätte Es ſei jedoch der
großen Partei am Pekinger Hofe die ſich um die Kaiſerin
Regentin gruppirt gelungen die Verhandlungen kurz vor dem
Abſchluſſe zunächſt zum Stillſtande und dann zum Scheitern zu
bringen Jn den diplomatiſchen Kreiſen Londons werde die
große Tragweite hervorgehoben die dieſem Mißerfolge der auf
eine ſolche Suprematie gerichteten Beſtrebungen Japans auch
vom Standpunkte der europäiſchen Staaten die in Oſtaſien be
deutende politiſche und wirthſchaftliche Jntereſſen wahr
zunehmen haben zukommt Die Regierungen Rußlands Dentſch
lands Englands und Frankreichs hätten denn auch die zwiſchen
Tokio und Peking gepflogenen Verhandlungen nicht nur mit ge
ſpannter Aufmerkſamkeit verfolgt ſondern auch mehrmals Anlaß
erhalten auf deren Gang Einfluß zu nehmen Die Politik
dieſer Mächte die die Erhaltung des status J in China an
ſtrebt und die thatſächliche Beherrſchung dieſes Reiches durch
Japan nicht zulaſſen könne habe nun einen Sieg errungen

Provinzialngchrichten

St Vom Brocken 26 Juni Wetterbericht Jnfolge
der Andauer der ſtarken rein nördlichen Luftſtrömung iſt bei
wiederholten kurzen Aufhellungen das Wetter am Freitag nach
mittag und abend doch vorwiegend kalt und trüb geblieben und
da nach kurzer Pauſe am Sonnabend vormittag in welcher
Windſtille mit leichten veränderlichen Winden abwechſelte auch
in den folgenden Tagen der Wind beſtändig aus nördlichen
Richtungen wehte ſo hat ſich der allgemeine Witterungscharakter

kühl und wolkig vielfach neblig und regneriſch bisher
nicht geändert Zwar war am Sonnabend tagsüber die Brocken
kuppe ſelbſt andauernd nebelfrei das den Himmel bedeckende
Gewölk aber ſo dicht daß kaum ein Sonnenſtrahl daſſelbe durch
drang und die Lufttemperatur ſich ſelbſt mittags kaum über
6 Grad erhob und unter heſtigen Regenſchauern hat den Brocken
in der Nacht zum Sonntag von neuem eine dichte Wolkendecke
verhüllt welche ſich ſeitdem nur vorübergehend auf einige Stunden
geſtern um Mittag ſowie heute vormittag über die Brockenkuppe
erhoben hat Unter der dicken ſchwarzen Wolkendecke welche
den Himmel andauernd bedeckend auch in den nebelfreien Stunden
geſtern vormittag nur kurzen Sonnenſchein verſtattete erſchien
in ſeltſamem Kontraſt weithin klar wie in der Regel bei plötz
lichem Aufklaren nach trübem und regueriſchem Wetker die zum
Theil von der Sonne beſchienene Niederung kurz nach Mittag
ſenkte ſich dann von neuem dichtes Gewölk mehrfach von Regen
ſchauern begleitet zur Brockenkuppe hernieder welche auch heute
leichwie geſtern nur vormittags und um Mittag auf einige
tunden nebelfrei geworden iſt Kurz nach Mittag begann bei

dickem Nebel wieder ein zwar leichter aber anhaltender Reg ein
Das Thermometer hat geſtern nur zwiſchen 3 und 6 Grad geHin und wieder wird ſogar die Anſicht laut Dreyſus ſei it2ngetroffen und befinde Kh ſchon im Gefangulh t S ſchwankt und iſt heute ſogar bis auf 2 Grad hinabgegangen
Trotz entſchieden ſteigenden Barometers will noch keine Beſſerung
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des Wetters elntreten weil das im Weſten über demlagernde Hochdruckgebiet kalte und feuchte van
O Genthin 26 Juni Zum EiſenbahnbrückenbDie den beiden Kleinbahnlinien Genthin Jerichow und Genihit

Milow dienende proviſoriſche n ehe iſt am Sonnabend
ſeitens der Eiſenbahntruppen fertiggeſtellt nachdem noch in der
Freitag Nacht eine intereſſante Nachtübung ſtattgefunden zu der
Hunderte von Zuſchauern aus der Stadt nach dem Kanal ge
pilgert waren Die Mannſchaften die ſich das geſammte
Material auch 2 Feldſchmieden zum Fabriziren der Nägel c
waren vorhanden ſelbſt beſchafft haben ſtellten die Schienen
verbindung in 11 Arbeitstagen her und waren am Sonnabend
mit der Gleislegung bis zum Dorfe Altenplathow vor
geſchritten Die Brücke die vollſtändig aus Holz hergeſtellt iſt
iſt am Sonnabend bereits probeweiſe befahren worden wobei
ſich herausſtellte daß ſie ſich über die vorgeſehenen 127 em
Spannweite nur ganz minimal geſenkt hat Der nordwärts ge
legte Theil des ſog Schwarzen Weges wird gegenwärtig
nivellirt und wiederum mit den ſchwarzen Kohlenrückſtänden
befahren die dem Wege den Namen gegeben Ein Bahnhofs
gebäude erhält Genthin nicht ſondern nur eine größere Halle
am ſchwarzen Wege unmittelbar am Staatsbahnhofe ein
Stationsgebäude erhält nur die Stadt Jerichow

DerNordhauſen 26 Juni Dr Paul Riemann
Mitinhaber der bedeutenden Webefabrik J F Riemann hter
Dr Paul Riemann ſtarb geſtern plötzlich infolge eines Schlag
anfalles Der Verſtorbene ein begeiſterter Verehrer der Muſik
hat ſich um die Erhaltung und Entwicklung des Früh ſchen
Geſangvereins insbeſondere nach dem Tode des Meiſters ſelbſt
großes Verdienſt erworben

Aſchersleben 26 Juni Elektriſche Centrale Die
Stadtverordnetenverſammlung ertheilte der Aſcherslebener Ma
ſchinenbau Aktiengeſellſchaft die Erlaubniß zur Errichtung einer
elektriſchen Centrale für die Stadt Aſchersleben Die Be
dingungen unter denen die Firma Strom abgiebt werden für
die Abnehmer als ſehr günſtig bezeichnet

r Eisleben 26 Juni Jugendſpiele und Ausflug
Die Einrichtung von Jugendſpielen für die Handwerkerlehrlinge
über welche Einrichtung des hieſigen Gewerbevereins ſchon be
richtet wurde hat bisher einen guten Erfolg An den erſten
drei Spiel Sonntagen betheiligten ſich ſtets gegen hundert Lehr
linge am Spielen und wurden mit Schleuderball Schlagball
Seilziehen und anderen Bewegungsſpielen beſchäftigt Geſtern
am vierten Spieltage fand unter der Führung des Spielleiters
ein Ausflug der jungen Leute in die benachbarten Wälder ſtatt
Die Betheiligung war auch bei dieſer Gelegenheit eine recht
rege denn es waren nicht weniger als 61 Lehrlinge erſchienen
Nach der Waldwanderung wurde in dem Gaſthauſe eines
benachbarten Dorfes geraſtet Ein Kegelſpiel und turneriſche
Uebungen bildeten hier die Beſchäftigung Jn guter Ordnung
erfolgte abends der Heimzug augenſcheinlich waren die jungen
Leute auch von dem Verlaufe dieſes Nachmittags recht be
friedigt Es läßt ſich nach den bisherigen Erfahrungen hoffen
daß die uneigennützige Einrichtung des hieſigen Gewerbevereins
ſich von Dauer und als eine ſehr nützliche erweiſt

Bernuburg 26 Juni Jmmer wiederl Jn der
Nikolaiſtraße goß geſtern ein 18jähriges Mädchen Petroleum
ins Feuer Hierbei fing ihre Kleidung Feuer und das Mädchen
verbrannte ſich dermaßen daß es ſofort nach dem Krankenhauſe
geſchafft werden mußte

Leopoldshall 26 Juni Tod eines Wilderers
Der Arbeiter Veſter ein Familienvater mit 5 Kindern der in
der Neujahrsnacht mit noch mehreren Perſonen beim Wildern
im Neundorfer Buſche bei Güſten von Jagdbeamten betroffen
und durch deren Schüſſe verletzt wurde iſt jetzt ſeinen Ver
letzungen im bieſigen Krankenhauſe erlegen Die zwei anderen
Getroffenen ſind wieder geheilt und bereits abgeurtheilt Sie
erhielten je 1 Woche Gefängniß der Hauptthäter 6 Monate Ge
fängniß Und dies alles wegen ein paar Faſanen

Gera 26 Juni Beſteunerung der WanderlagerDer Gemeinderath genehmigte gegen den Widerſpruch der Sozial
demokraten ein Ortsſtatut über Beſteuerung der Wanderlager
Die Steuer beträgt mindeſtens 50 M für jede Woche und kann
bei größerem Geſchäftsbetrieb bis auf 300 M erhöht werden
Für Verſteigerungen und Verlooſungen ſoweit ſolche überhaupt
geſtattet werden wird eine Steuer von 25 bis 50 M täglich
erhoben

Rudplſtadt 26 Juni Vereitelter Selbſtmord
Geſtern legte ſich eine Frau aus Volkſtedt kurz vor der
Richter ſchen Fabrik in ſelbſtmörderiſcher Abſicht vor einen aus
Blankenburg einlaufenden Zug auf die Schienen Dem Zug
führer gelang es t dch en Zug rechtzeitig zum Stehen zu

e ebringen Frau ſchon früher an einem Anfall von
Geiſtesgeſtörtheit gelitten haben ſoll wurde der Polizei zu
geführt

Koburg 26 Juni Eine Windhoſe wurde dieſer Tage
in Weitramsdorf beobachtet Dieſelbe zog gegen Uhr
vom Oſten her bis in die unmittelbare Nähe des Dorfes ſenkte
ſich dort nieder und wirbelte mit koloſſaler Gewalt ein im
Wege ſtehendes Heufuder in die Höhe Nach mehreren Kreuz
und Querzügen verſchwand die Erſcheinung in der Richtung nach
Norden Das Heu wurde weit mit fortgetragen und in alle
Winde zerſtreut Ein Glück war es daß das Dorf ſelbſt ver
ſchont blieb

Altenburg 26 Juni Bleibe im Lande Eigen
thümlicher Kirchendienſt Die vom Seminar abgehenden
jungen Lehrer des Herzogthums Altenburg waren bis jetzt
verpflichtet zwei Jahre im Lande zu bleiben oder die ihnen im
Seminar gewordenen Unterſtützungen zurückzuzahlen Dieſe Be
ſtimmung war ziemlich bedeutungslos da wohl ein Lehrer in
dieſer Zeit in der er nur Vikar war ſchwerlich auf den Ge
danken gekommen iſt und kommen konnte auszuwandern Wahr
ſcheinlich um dem Lehrermangel nach Möglichkeit entgegen
narbeiten hat das Miniſterium jüngſt die Auswanderung jungerLehrer durch eine neue Beſtimmung faſt unmöglich gemacht

Dieſe Beſtimmung lautet Der 8 47 des Regulativs für das
Lehrerſeminar vom 3 April 1858 erhält folgende Faſſung Wer
das Seminar freiwillig verläßt oder wer vor vollendetem
ſechſten Jahre nach Abſolvirung des hieſigen Seminars aus
dem Schuldienſt des Herzogthums freiwillig ausſcheidet iſt ver
pflichtet den vollen Betrag des während ſeiner Ausbildung em
pfangenen Speiſegeldes und der ihm gewährten freien Wohnung
im Seminar bezw in der Stadt Altenburg der Staatskaſſe
wieder zu erſetzen Hierbei wird die freie Wohnung im Seminar
mit 50 M jährlich berechnet Eine Dispenſation in dieſer Be
ziehung kann von dem herzoglichen Miniſterium Abtheilung für
Kultusangelegenheiten nur dann ertheilt werden wenn kein Be
denken im Jntereſſe des Kixchen und Schuldienſtes entgegen
ſteht und außergewöhnliche Verhältniſſe eine ſolche rechtfertigen

Die ſtädtiſchen Behörden von Eiſenberg haben gleichzeitig
mit der Neugeſtaltung der ſtädtiſchen Lehrergehaltsverhältniſſe
die Beſtimmung neun getroffen Alle ſtädtiſchen Lehrer
ſind verpflichtet jährlich bei ſechs Kirchen muſik
aufführungen bei Hauptgottesdienſten in der Stadtkirche
ohne Entſchädigung mitzuwirken und zwar am erſten oder
weiten Oſter Pfingſt und Weihnachtsfeiertag am Himmelhoris Erntedank und Reſormationsfeſt Dabei haben ſie an

zwei Proben deren keine die Zeit einer Stunde überſchreitet
und von denen eine in die Zeit der gewöhnlichen Unterrichts
ſtunden gelegt werden kann theilzunehmen Von der Theil
nahme an dieſen Muſikaufführungen oder Proben kann der
Vorſitzende des Schulvorſtandes ans ausreichenden Gründen
befreien

Leipzig 26 Juni Neue Amtsgerichte Die Errich
tung eines zweiten Amtsgerichts in Leipzig ſoll an der Cruſius
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raße in Reudnitz die Erbauung eines dritten Amlsgerichts im
Weſten der Stadt in Leſpzig Lindenau erfolgen

Vermiſchles
neue Stadt will ſo meldete vor einiger Zeit ein BeMtetſater die Berliner MaſchinenbauAktiengeſellſchaft vorm

Schwartztopff auf ihrem neuen Gelände bei Königswuſterhauſen
crrichten Jnſolge dieſer Nachricht ergoß ſich eine Hochfluth von
Anträgen der verſchiedenſten Art über die Direktion Wie dem
Telt Kreisbl mitgetheilt wird liefen Angebote ein von 6

Kerzten 3 Zahntechnikern 14 Barbieren und Heilgehilfen 3
Hebammen 3i Kaufleuten 2 Theaterdirektoren 2 Stadtkapell
meiſtern 4 Privatſchuldirektoren zwei Schulvorſtehern 39 Bu
dikern, 2 ehemaligen Gaſthofsbeſitzern welche die franzöſiſche
ſpaniſche engliſche und ſtalleniſche Sprache beherrſchen 93 Hand
werkern Schuhmachern Schneidern Schlächtern Bäckern uſw
ferner einem ſtädtiſchen Gartendirektor a D einem Zeitungs
verieger und einem Jnhaber eines Ramſchbazares Die
Direktion aber kann von dieſen Auerbietungen keinen Gebrauch
machen denn wenn die neuen Fabrikanlagen deren Fertig
ellung in 4 Jahren zu erwarten ſteht auch im gar ßartigſten
daßſtabe angelegt werden ſo kann doch von einer imlandläufigen Ende nicht die Rede ſein Von 3000 Irbeitern

die dort Beſchäftigung finden werden ſollen etwa 2000 in eigens
dazu erbauten Arbeiterhäuſern untergebracht werden während
egen 1000 ihren Wohnſitz in Berlin behalten Dieſe haben dieben bereits genehmigten Arbeiterzüge zu benutzen die auf dem

ſchon ſertiggeſtellten Güterbahnhof einlanfen Außerdem wird
im Weſentlichen auf Koſten der Geſellſchaft noch ein Per

ſonenbahnhof angelegt werden zwiſchen Zeuthen ung Königs
wuſterhauſen der den Namen Wildau führen wird Zu ſeiner
Anlegung hat die Geſellſchaft nicht nur den Grund und Boden
koſtenlos hergegeben ſondern auch ein Kapital von 80,000 M
bewilligt und ſich außerdem zur Errichtung von 2 Beamten
häuſern verpflichtet

500jähriges Stadtjnbiläum Das Jubiläum des fünf
hundertjährigen Beſtehens der Stadt 3Zobten am Berge fand
am Montag unter zahlreicher Betheiligung der Bevölkerung
ſtatt Zobten beſteht ſeit 1100 als Markt und hieß zur Zeit
Peter des Dänen Sobolko ſeit 1353 Czobotten König Wenzel
erhob 1399 den Ort zur Stadt Durch ſieben große Brände
zuletzt 1833 iſt die alte Stadt ganz in Aſche gelegt und durch
Aufban ein freundliches Bergſtädtchen geworden Zobten iſt ein
San melpunkt der Schleſier Alljährlich hält hier die breslauer
Studentenſchaft ihren Sommer Kommers ab Die Turner
Schleſiens haben den Zobten als Feſtort zu allzährlichem Wett
turnen erwählt Jm Frühjahr 1813 verſammelte ſich hier das
Lützowſche Freicorps Die Militär Deputation der Königl Re
gierung zu Breslau wies am 19 Februar 1813 dem zu
formirenden Freicorps unter Kommando des Majors v Lützow
Zobten und Rogau als Sammelplatz an Am 27 März 1813
erfolgte in der evangeliſchen Kirche zu Rogau die Einſegnung
des Frelcorps

Die geſtohlenen Jnwelen des Miniſters Grafen Eulen
burg ſollen gefunden ſein Aus Schwerin an der Warthe wird
gemeldet daß auf dem dortigen Bahnhof zwei Berliner Kriminal
beamte einen an einen Arbeiter adreſſirten Reiſekoffer beſchlag
nahmt hätten in dem ſich die dem Miniſter von Eulenburg vor
Jahresfriſt entwendeten Juwelen befunden hätten

Zum Thema vom Jnriſtendeutſch hat Dr L Günther
Profeſſor in Gießen mit ſeinem Buch Recht und Sprache
einen Beitrag gegeben Dabei wird auch der Definition des
Reichsgerſchts über den Begriff Eiſenbahn gedacht
Sie lautet bitte Athem zu holen Eine Eiſenbahn iſt ein
Unternehmen gerichtet auf wiederholte Fortbewegung von Per
ſonen oder Sachen über nicht ganz unbedeutende Raumſtrecken
auf metallener Grundlage welche durch ihre Konſiſtenz Kon
Kruktion und Glätte den Transport großer Gewichtsmaſſen
bezw die Erzielung einer verhältnißmäßig bedeutenden Schnellig
keit der Tranusportbewegung benutzten Naturkräſten Dampf
Elektrizität thieriſcher menſchlicher Muskelthätigkeit bei geneigter
Bahn auch ſchon der eigenen Schwere der Transportgefäße und
deren Ladung uſw bei dem Betriebe des Unternehmens auf der
ſelben eine verhältnißmäßig gewaltige je nach den Umſtänden
nur in bezweckter Weiſe nützliche oder auch Menſchenleben ver
nichtende und die menſchliche Geſundheit verletzende Wirkung zu
erzeugen fähig iſt Die techniſche Definition lautet
dagegen einfach ſo Eiſenbahn iſt eine Fahrbahn mit eiſernenGleiſen auf denen ſich hierzu beſonders eingerichtete Fuhrwerke

durch eine Triebkraft bewegen laſſen
Ein Millionendiebſtahl Vom engliſchen Generalkonſulat

in Hamburg iſt dem Vicekonſulat in Bremen ein Telegramm zu
gegangen des Jnhalts daß das Konſulat bei der Ankunft der
Karlsruhe mehrere Gold enthaltende Kiſten die das Schiff mit

bringen werde mit Beſchlag belegen laſſen ſolle Dieſe ſollen über
eine Million Werth haben und in Auſtralien geſtohlen worden
ſein Die Sendung die aus ſechs großen Koffern mit goldenen
Ketten und derglelchen beſteht wurde daraufhin in Bremen
unter perſönlicher Aufſicht des dortigen großbritanniſchen Vice
konfuls von Bord geholt und in dem Treſorgewölbe der Bank
firma Wolff und Zomber einſtweilen untergebracht

Die verſchwundene Braut Der öſterreichiſche Unterthan
Herr P verliebte ſich ſterblich in ein ſchönes junges Mädchen
in Kiew das ſeine Neigung ſcheinbar erwiderte Das Braut
paar beſchleunigte den Hochzeitstag und beſchloß ihn im engſten
Familienkreiſe zu feiern Unmittelbar nach der Trauung die in
der Wladimir Kathedrale ſtattfand begab ſich das junge Paar
mit den nächſten Angehörigen ins Hotel Verſailles wo das Hoch
zeitsmahl eingenvmmen werden ſollte Alles war fröhlich und
guter Laune als plötzlich die junge Frau Unwohlſein vor
ſchützend ins andere Zimmer ging a ihr Ausbleiben un
gewöhnlich lange dauerte begab ſich der junge Gatte in das
Nebenzimmer Zu ſeinem größten Erſtaunen aber war es leer
und nur die Brauttollette lag wohlgeordnet auf dem Bette
Das Räthſel wurde bald aufgeklärt Der Portier berichtete den
verblüfft dreinſchauenden Hochzeitsgäſten daß die Neuvermählte
wohl und munter im Reiſekleid die Treppe hinabgeſtiegen ſei
eine in der Nähe wartende Kutſche herangewinkt habe und eiligſt
darin verſchwunden ſei So weit er wahrnehmen konnte befand
ſich darin ein junger Mann der ſammt der Schönen auf und
davon fuhr Wohin ſich das Pärchen begeben iſt vorläufig
noch nicht aufgeklärt dagegen machte der junge Gatte die un

re ente g 338 e Wieder h Hoch
ſowie die Werthſachen ihrer Ausſteuer im Betragevon 10,000 Rubel nicht zu Hauſe vergeſſen hatte 8

Ueber eine merkwürdige Krankheit die in den ruſſiſchen
Hungergebleten aufgetreten iſt berichtet der Graſhdantn Die 9
in Hungergebieten auftretende Krankheit welche allgemein fürSkorbut gehalten wurde ſcheint ſich als etwas ganz e

entpuppen und zwar als etwas Furchtbares Sie giebt genan zu
ſolchen Befürchtungen Anlaß wie die Peſt und Cholera wegen
der h re Kraft einerſeits und der entſehlichen Anſteckungs
fähigkelt andererſeits Jſt es denn wirklich Skorbut Die erſten
Symptome nämlich die Affektion des Gaumens deuten darguf
hin Diejenigen aber die die Krankheit beobachtet haben ſind
über die Diagnoſe im Zweifel da alle übrigen Krankheits
erſcheinungen einen heſonderen n an Skorbut erinnernden
Charakter haben nnächſt überraſcht die Schnelligkeit des
Zerſtörungsprozeſſes die hinter Peſt und Cholera nicht zurück
ſteht Somit gleicht der Verlauf nicht dem Skorbut der oft
monatelang andauert So mußten beiſpielsweiſe am zweiten
Tage den an Skorbut Erkrankten beide Beine amputirt werden
Am dritten Tage ſtarb der Patient Die Anſteckungsfſähigkeitder Krankheit iſt furchtbar aus zwei Fällen wurden ſchon nach

einigen Tagen mehrere Dutzend Es handelt ſich ſicherlich um
eine neue ſchreckllche Krankheit dle ſich über ganz Rußland ver
breitet und gleich der Peſt Tauſende dahinraffen kann Die
Anſteckungsfähigkeit iſt ſogar noch größer als bei der Peſt und
Cholera da die Anſteckung nicht ausſchließlich durch materielle

Berührung ſondern durch die Luft vermittelt wird
Die Einführung der Brieftanbenpoſt zur See Die That

ſache daß der Schiffbruch des engliſchen Fahrzeuges Bothnia
und deren Rettung durch die Mannſchaft des franzöſiſchen
Dampfers Bretagne nur durch eine Brieſtaube die der fran
zöſiſche Kapitän Reymand auſgelaſſen hatte in der fran
zöſiſchen Rhederei ſo raſch bekannt wurde wodurch es auch
möglich war mittels Kabeltelegramms das Ereigniß und die
verſpätete Ankunft der Bretagne in New York zu melden hat
die Aufmerkſamkeit auf die Nützlichkeit und den hohen Werth der
Brieftauben zum Nachrichtendienſt auf hoher See gelenkt Es
wurden ſeither von den verſchiedenen Dampfergeſellſchaften probe
weiſe Brieftauben verwendet welche darthaten daß dieſe im
Nothfalle ein ſehr zuverläſſiges Mittel zur Meldung von Un
fällen und Sendung von Hilfe bieten Dabei iſt die Geſchwindig
keit dieſer geflügelten Boten überraſchend Der franzöſiſche
Dampfer Tourgine der am Sonnabend morgen um 4 Uhr
Havre verlaſſen hat ſandte Sonntag morgens zehn Tauben mit
Briefen ab die bereits um 11 Uhr deſſelben Vormittags in
Havre woblbehalten mit den Depeſchen eintrafen Aehnliche
Erfolge hat auch der bremer Brieftaubenklub Telegraph mit
ſeinen jüngſt angeſtellten Verſuchen aufzuweiſen Jnfolgedeſſen
beſchloſſen jetzt die meiſten Dampfergeſellſchaſten den Brieftauben
dienſt allgemein zur Einführung zu bringen Die Hamburg
Amerika Linie läßt eine Station in Cuxhaven und eine in New
York bereits errichten Und die General Tranusaktlantic
Geſellſchaft in Frankreich legt eine Brieftaubenſtation in Rennes
an für Amerika ſind zwei Stationen in Ausſicht genommen
und zwar in New York und Long Jsland Es iſt überhaupt
geplant bei längeren überſeeiſchen Reiſen Nachrichten vom Be
finden der Reiſegäſte an Bord zu überſenden welche Berichte
d ann telegraphiſch überallhin verbreitet werden Nur muß
jedesmal eine Anzahl Tauben zugleich aufgelaſſen werden weil
mit der Gefahr zu rechnen iſt daß einige von Raubvögeln er
griffen werden

Der Ring der Bettler Wir brachten kürzlich die Mit
theilung daß in New York ein Mann verhaftet wurde der ſich
als Fürſt der Bettler bezeichnete Mit der Verhaftung dieſer
Perſönlichkeit hat die amerifaniſche Polizei offenbar einen guten
Fang gemacht Man erfährt jetzt Dinge von denen man nichts
geahnt hat Aus New York wird darüber berichtet Die
amerikaniſche Monopolbewegung hat ihre Krönung und ihren
logiſchen Abſchluß in einem Ring der Bettler gefunden zu
dem die erfolgreichſten Berufsbettler ſich zuſammengethan haben
Die Verhaftung des Präſidenten dieſer erbaulichen Gilde hat
zur Entdeckung geführt daß der Ring ein großes Haus in
Brooklyn beſitzt das die Mitglieder mit jeglicher Gattung von
Bettlerutenſilien verſorgt ſo z B künſtliche Arme Beine und

Buckel für vollſtändig Geſunde thränenrührende Plakate für
angeblich Blinde liefert und was ergraen ſchöne Dinge noch mehr
ſind Die Bettler führen einen beſtimmten Prozentſatz ihres
Verdienſtes an den Truſt ab und die Verwaltung deſſelben

regulirt die Arbeitsſtunden, wählt die Diſtrikte aus führt die
Liſten der wohlthätig veranlagten Einwohner und ſorgt in
Krankheitsfällen für die Mitglieder Die Polizei hat erfahren
daß mehrere reiche und hochgebildete Mitglieder des Truſis in
vornehmen Etagen wohnen Mehr als einer gehörte zu den
regelmäßigen Gäſten der letzten Opernſaiſon und einer führt
eigenen Wagen und Pferde

der BahnſtreckeUnglücksfälle und Verbrechen Auf
KönigsbergTilſit wurde bei Mehlauken der Beſitzer Albat
aus Uszballen vom Zuge überfahren und getödtet Ein 9 jähr
Mädchen wurde bei Mudach das Opfer eines Luſtmordes Die
Leichedes Kindes wurde mit aufgeſchlitztem Leibe in einem Kornfelde
gefunden Der Thäter iſt unbekannt Die Landwirthſchaftliche
Maſchinenfabrik Aktien Geſ A Lehnigk in Vetſchau iſt nieder
gebrannt Jn den drei vollſtändig zerſtörten Gebäuden waren
gegen 200 Perſonen beſchäftigt Ein hartnäckiger Selbſtmörder
iſt der bei einem tepler Advokaten angeſtellte Konzipient Dr Joſef
Teieſſy Zuerſt brachte er ſich bei Marienbad mehrere
Meſſerſtiche in die Bruſt bei dann ſtürzte er ſich in
einen Teich aus dem er ſich jedoch blutend und völlig
durchnäßt wieder herausarbeitete endlich warf er ſich dem
eben daherbrauſenden Zuge der marienbad karlsbader Bahn
entgegen Der Lokomotivführer konnte den Zug noch rechtzeitig

Zum Stehen bringen worauf der Schwerverletzte in das
marienbader Krankenheim gebracht wurde Durch ein in ihrer
Wohnung ausgebrochenes Feuer fand in Jnzersdorf eine
86 jährige Frau ihren Tod Jn Oedenburg wurde der
Anführer der berüchtigten internationalen Kirchenräuberbande
verhaftet Am Herzſee bei Amras tödtete ſich der Comptoiriſt
v Wagner aus Jſchl durch einen Revolverſchuß Vorher gab
er einen Schuß auf ſeine Begleiterin eine Kaſſirerin ab
wodurch dieſe ſchwer verletzt wurde Durch flüſſige Eiſenmaſſen
ſchwer verletzt wurden in einer Eiſenhütte in Lütt ich drei Arbeiter

Jm Cirque du Nord in Kopenhagen ereignete ſich ein
trauriger Vorfall Ein deutſcher Artiſt der den nom de guerre
Pelompargos führte in Wirklichkeit Emil Kuntze hieß war
während der Vormittagsprobe mit der Einübung eines ſchwie
rigen Kunſtſtückes beſchäftigt als er plötzlich ausglitt und zu
Boden fiel wobei er das Rückgrat brach Der Tod trat bald
darauf ein Aus London wird berichtet Ein unfehlbares
Mittel gegen das Schnarchen hat Mr Grace Ramſey die im
GardenHotel zu New York wohnt an ihrem Gemahl aus
probirt Sie hat ihm nämlich während er ſchlief den Hals ab
geſchnitten Bei ihrer Verhaftung gab ſie zu den Mord verübt
zu haben will aber durch das Schnarchen ihres Mannes geradezu
in Raſerei verſetzt worden ſein Das Charles Theater in
Lew Orleans eines der älteſten Theater in den Vereinigten

Staaten iſt kürzlich zum zweiten male niedergebrannt Es
wurde im Jahre 1835 mit einem Koſtenauſwande von 350,000

Mein diesjähriger grosser

beginnt Somnmabeneas clen 1 Juli g C

Dollars erbaut Es war damals das größte in den Vereinigten
Staaten und das erſte welches mit Gas beleuchtet wurde
Wegen ſeiner vortrefflichen Akuſtik hatte man es ſiets unter
laſſen im Jnnern Veränderungen vorzunehmen trotzdem es

a rte da es baufällig geworden war Es hatte 3000
Sitzplätze

Perſonglugachrichten Den Dozenten an der Techniſchen
Hochſchule zu Hannover Regierungsbaumeiſter Bernhard Roß
und Pgenient Ludwig Klein wurde das Prädikat Profeſſor
beigelegt Dem ordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen
Fakultät der Univerſität Bonn Dr Ernſt Zittelmann iſt der
haralter als Geheimer Juſtizrath verliehen worden Die

heſſiſche Dichterin Frau Mathilde Paar iſt in Leipzig
das ſie ſeit 1893 zu ihrem ſtändigen Aufenthalte erwählt hatte
S Zu J h Kreis NeuStettin iſt an dem Geburts
hauſe des Schriſtſtellers und Rezitators Emil Palleske eine
Gedenktafel enthüllt worden Auf dem Grabe Hans von
Bülow s zu Hamburg fand am Sonntag die Enthüllung des
aus der Sammlung des Bülow Denkmalkomitees errichteten
Denkmals ſtatt das unter dem Reliefporträt des Künſtlers von
Prof Hildebrand Florenz auch die Urne mit der Aſche des
Meiſters aufweiſt Der galiziſche Land marſchall Graf
Badeni erlitt durch einen Sturz vom Wagen einen Beinbruch

Gräfin Tatjang Tolſtoi eine Tochter Leo Tolſtoi s iſt
wegen eines Halsleidens in Wien eingetroffen Jn Genf er
folgte dieſer Tage die Enthüllung der Gedenktafel die an dem
Hauſe in der Rue Calvin angebracht iſt an deſſen Stelle ſeiner
Zeit das von Calvin bewohnte Haus ſtand Jn Wien wird
der vor vier Jahren verſtorbene Phyſilprofeſſor und Ehrendoktor
der Wiener Univerſität Joſef Loſchmidt ein Denkmal im
Arkadengange der Univerſität erhalten Jn Prag iſt Hofrath
Dr Eduard Brung der ehemalige Chefredacteur der Prager
amtlichen Blätter im 78 Lebensjahre geſtorben Er hatte die
Chefredaktion der Prager Zia im Jahre 1852 nach Leopold
Hafner übernommen und ſie durch mehr als 30 Jahre geführt
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Wanren und Produkienberiehte
Halle 27 Juni Bericht äber Stroh und Heu mif

getheilt von Otto Westphal Sümmtliche Preise gelten für
50 kg und zwar bei Partien frei Rahn hier bei einzelnen Fuhren frei
Hof bier Roggen I angetroh Handdrusch bei Partien
1,50 in einzelnen Fubren 1,80 M Maschinenstrobh
ſRoggenstroh 1,20 Weizenstroh 1,00 M bei Partien Roggen
stroh 1,50 Weizenstroh 1,39 M in einzelnen PFuhren
Häcksel gesund und trocken bei Partien 1,80
vom Lager in einzelnen Säcken 2,15 M Wiesen
heu bei Partien hiesiges oder Thüringer beste Sorten
2,75 3,00 minderwerthige Sorten 2,00 2,50 M in einzelnen
Fuhren hiesiges oder Thüringer 3,00 3,25 AL mindoer
werthige Sorten 2,00 2,50 A Kleeheu bei Partien erster
Schnitt beste Sorten 2,75 3,00 A minderwerthige Sorten
2,00 2,50 M in einz Fuhren erster Schnitt beste Sorten 8,00 bis

25 minderwerthige Sorten 2,00 2,50 I TLorfstreu in
200 Oentner Ladungen frei Bahn hier 1,15 in elnzelnen
Fällen vom Lager hier 1,50 M

Kaffee
Amsterdam 26 Juni Java Kaffee good ordinary 26,75
HAavre 26 Juni Schlussbericht Bericht der hamburger Kirms

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Juni 33,50
per Septbr 34,25 per Dez 35,00 Ruhig

Spiritus
Nordhausen 26 Juni Branntwein 45 Vol 9 für 100 kg ohne

Fass ab Brennerei 61,50 63,50 desgl 40 Vol h 55 50 57,50 M
Hamburg 26 Juni Spiritus fester per Juni 183 Gd per

Juni Juli 188 Gd Juli Aug 189 Gd Aug Sept 189 Gd
Stet tin 26 Juni Spiritus loco ohne Fass 70 M Konsumsteuer

39,50 bez
Bresl au 26 Juni Spiritus per 100 100 proz exel 50 M Ver

brauchsabgabe per Juni 60,80 Br do 70 M Verbrauehsabgabe per
Juni 40,80 Br

Paris 26 Juni Schlussbericht Spiritus behauptet Juni 42,90
Juli 42,25 Juli Aug 42,50 Septbr Dezbr 38 00

Wolle Baumwolle
n e 26 Juni Baum wolle Schwach Uplaud middl looo

2 Pfg
Liverpool 26 Juni Baum wolle Umsatz 10,000 davon

a Spekulation und Export 1000 B Rubhiger Amerikaner g2
niedriger

Middl amerik Lieferungen Stetig Juni Juli 3 3 Käu
kerpr Jpli Aug 315 3 do Aug Sept 3 3 Werth SeptOkt e Verkäuferpreis Okt Nov 8 3 e do Nov Dez312643 i Käuferpreis Dez Jan 32,3 do Jan Febr 3
Verkäuferpr Febr März 312,3 Käuferpr MAlärz April 3 64
316 d Verkäuferpreis

Fudteorartikoel
Hamburg 25 Juni Oelkuchen fest Rapskuchen 100 120 M

Leinkuchen 125 M Palmkuchen deuntsche 112 115 M Cocosnuss
kuchen 130 150 M Cocosnusskuechen deutsche M Erdnuss
kuchen 130 155 Baum wollsaatkuchen 105 110 M Palmkernsechrot
95 100 M die 1000 kg

Chemische Produkte
London 23 Juni Chilisalpeter ord 7 sh 19 rakt 8 sh 3d

Zu Kindcker festen
empfehle ch mein grosses Lager n Spielen
für Kinder jeden Alters Scheiben Sterne
Adler Ballfänger ete Ferner als Prämien
oder Gewinne tausende nütalicher und pralket
Gegenstände en jeder geroünschten Preièslage
Be grösseren Einkäufen Engros Preise

C V Retter Halle S Leipaiger Str 90

über Geschüäfts u Pri
99 vatverh anf das In undAusland erth diser u prompt

Beyrich Greve Hallegr Ulriehst 42 I Fernsp 625

Spezial Geſchäſt feiner Genfer undOtto Kummer Glashütter Taſchenuhren
Voſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Geschäftshaus

VenturAusver bau S Bewin
Ilalle a Marktplatz 2 u 3
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Cegründet 1865 Falle a S Fernsprecher 379Leipziger Strasse 100 Part I u II Dig

W Zur Reise und Bade Saison cempfiehlt

Loden Stoffe Creémefarbige Loden Gtemusterte Kleiderstoffe100130 em breit Meter 1 00 4,00 K und Cheväots für Strand und Promenadenkleider für Kleider und Blousen in allen Preislagen
Covert Contings u Beiges Schwarze Lleiderstoſfe Vinfarbige Kleiderstoſte110130 em breit Aleter 1 25 6 00 e in durchbrochenen und festen Geweben Serges Creèpes Diagonales ete

W in er Musterauswahl GestickKte Mulls U BatisteVon 30 Pfg bis so aschstoffe 75 k Lawn Tennis Stoffe
o S w S Seidenstoffe für BlousenNur nene Alnster von 90 4 00 K s in aparten Stellungen tOstin i Bugéseide eiclen toffe Neuen i rei Geoschmaeole

in Roben und vom St än ür StrasseneöstümeReise Costüme Rock und Jacket von 9 an BlousenhemdenReise und Staubmä ntei UVnterröcke m Capes Jackets Kragen

für Damen und Herren1 30 6 00 k soſide Qualitätenrundes Dein Dodrſſeſ n Sioppgechon

gwwveeeoeoge gar eZu verkaufen g Dr med Bopohomöopathiseher Arzt es Tourenmalchinen e t

95 Mk zIm n d 66 VI öhbamenrader 8 5 Billigſte Bezugsquelle v115 125 und 135 Mk 3 v A MilIIe Tiſchlermeiſter h nX Wilh Münster Markt 24 Patente angemeldet in Deutschland Oesterreich Ungarn England Sglle a S Mittelſtraße 1 sähe Große Steinſtraße 2x Fahrradhandingg u Repara Vrankreich und Schweiz 1 Vertikow Nußbaum 48 L
turwerkſtatt l ederſchrauk Muſchel 48 h 5e e Anz eeenDieser Korset Ersatz von den ersten Autoritäten der medicinischen Wissen J in ert Wachstuch

Ddelweiss schaft als das Vollkommenste auf diesem Gebieto anerkannt und eingeführt ist t Staub dauerbaft und polirt ü
Tlseneren ung in allen Grössen und Ausführungen auf Lager auch wird derselbe auf Wunsch t t 88 2e un nach Maass innerhalb eines Tages angefertigt e u zttſtelle init Viatratze e

S Fernſprecher 1257 Karlſtr 13 t Nüch r t Kaſt mnene Alleiniger Vabrikant t See m anelehgeſchieht durch eigene e ivan 3theitig mit Plue d koſt i v Divan mit Plüſch und Taſchen 82, re ehe Preis Ver Carl an erfſeldlt IIofieferant Braunschweig ten

S z 8 i Schreib vseichniſt TFabrik Niederlage und Verkaufsstelle bei en ais tets am Lager trJahrräder II O Weddäy r oentck,e Halle a S Garantie Transport frei aus

Zubehörtheile e Jn alle Reparaturen billigſt Teudeloff 9 h X828 z Mittwoch den 28 d Mts Vormittags 1erbet ler 3/1 10 Uhr verſteigere ich GeiſtſtraßezwangsweiſeR Schlurick s Badeanstalt Aur Anlage e cder am I Juli frei werdenden Kapitalien e r ve5 zh Gerichtsvollzieher jHochſtraße 17 alle a S Hochſtr aße 17 habe ich gute vierprozentige Hypotheken ſowie erſtklaſſige Anlagewerthe Fſſſſſwoch den 25 Jum er Mitags ge
nahe der Halteſtelle Steinweg der electr Bahn koſtenfrei abzugeben 12 Uhr verſteigere ich zwangswelſe in oſtGiebichenſtein Triftſtraße im Neubau

mode 1 Waſchtiſch 1 Sophatiſch

Sonnen Iioht und Luft Bäderr W J an Aeulgeſchä t
der Neuzeit entſprechend eingerichtet täglich geöffnet für Damen und Röderberg Kichenſchrant Fgmn

Herren von Vormittags 7 Uhr bis Abends S Uhr 1 Reiſekorb 1 Standuhr u dgl in geEngel Gerichts Vollzieber de
Mittwoch den 28 d Vormittags da11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 39 da

S v taenrlät en a ſieund Kleidungsſtücke hierauf inAnDSChuw We Lahlaſſahe i Kle dern d rbe m
5 ptegel tjche uhle ver ausF gehe Grösste Auswahl aller Arten dere denssſtüde Bitne dre
anäsehuß ad mit Kchenen Platten zadentiſche mit eichenen Ple RChristian Voigt andseh u i Pult Tiſch ins A Grade Je

Schmeerstr 21 Hosenträger Bletae Gerichtsvollzieber nö
Fernspr 244 Mittwoch den 28 d Mts Vorm gla11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier Ge

zwangsweiſe ca 500 Wirthsſtüble We95 Wirthiiſche 1 Kaſten u 2 Waaren
xegale 2Ladentiſche 1 Plüſchgarnitur
2 Buffets 2 Trumeaux Verticows woKleiderſchränke Sophas Tiſche,Stühle ſchi
Pfeilerſchränkchen mit Spiegel ſilb dur
Löffel Meſſer und Gabeln ea 1000 durBücher verſchied wiſſenſchaftl Jnà hbalts 2e ferner um 121/2 Uhr im Rö J

empfiehlt deren zu Giebichenſtein verſchied r7 leGlasmalerei und Kunstverglasung elkentreen Gerichtevellgieber r
e des1 t v Lindenſtr 4 IBäclüa Scheibe Halle a S Auotion an Anfertigung von a g Pri1 er Auswareichhaltigs Kkünstlerischen Glasmalereien und Kunstverglasungen I Donnerstag den 29 ds Mts ig

und allen Preislagen für Kirchen und Profanbanten von der einfachſten bis zur reichſten Vorm von 10 Uhr an verſteisere V
Ausführung in ſämmtlichen Stylarten bei ſoliden Preiſen h icb rer 39 bier für Rechnung v

Für die Herren Möbelfabrikanten billigſte Bezugsquelle von 6 angept ſüSchrankthürfüllnngen in altdentſcher ſowie moderner Blei 680 Fla ſ en Co nac ür
verglafnng Für Geſchenke paſſend vorzüglich Treppen Hans umm Salon und Erker Fenſter und Fenſtervorſener e irseh Gerichtsvollgieher auf

e 2 9 Als e t gert S undGlasfirmmensehilder ucksetaren e anr dertrn 2 y nehstaben c 2 d der Stadt Auflage der henLeipziger Strasse 6 und 7 Muſter und Proſpekte koſtenfrei e an denen Rraſpert der r
Firma Carl Langerſeldt Braun Jſchweig über Korſet Erſatz Johaung 36

S 8 machen wir beſonders aufmerkſam Sch
vor

Mit 3 Beiblättern bruc

z S a eP

e r
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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